
150 Jahre Liedertafel Isen –
Singen und noch mehr!
„Wo man singt, da lass dich ruhig nieder, böse Menschen
haben keine Lieder” – gemäß dieser Devise Johann Gott-
fried Seumes (1763 –1810) treffen sich seit 150 Jahren die
Mitglieder der Isener Liedertafel, um Gesang und Gesel-
ligkeit zu pflegen. Das soll Anlass sein, der Geschichte
dieses Männergesangsvereins nachzugehen und in einen
größeren kulturellen Zusammenhang zu stellen.

Kultureller Hintergrund
Im 19. Jahrhundert entstanden in Deutschland viele Lie-
dertafeln, man kann mit gutem Recht von einer Männer-
chorbewegung sprechen. Dabei bedeutete der Chorge-
sang niemals nur „einfach singen”, immer war ein Mehr-
wert von Sinn gegeben – wie es auch das Zitat Seumes na-
he legt, wenn Gesang mit der moralischen Kategorie von
„gut” und „böse” in Zusammenhang gebracht wird. Musik
gibt es seit Anbeginn der Menschheit, und Hinweise auf
den alttestamentlichen Psalmengesang, das Harfenspiel
des Hirtenjungen David, der in der Lage war, König Saul in
seiner Depression aufzuheitern (vgl. 1 Sam 16), die Wir-
kung des Gesangs von Orpheus, der die Götter der Unter-
welt durch seinen Gesang gar dazu bewegen vermochte,
ihm seine verstorbene Braut Eurydike zurückzugeben, die
Sphärenharmonik der griechischen Pythagoreer, das er-
folgreiche „Marketing-Konzept” Martin Luthers (1483 –
1546) mit seinen Chorälen und die innere Taktung bezie-
hungsweise Rhythmisierung der Organismen durch den
Puls mögen genügen, um die Relevanz der Musik für den
Menschen zu unterstreichen. Zu Beginn der Liedertafel-
bewegung steht der Berliner Baumeister, Musikpädagoge
und Professor Carl Friedrich Zelter (1758 –1832), der 1809
die erste „Berliner Liedertafel” gründete. Ihm schwebte
dabei vor, „bei einem frugalen Mahle in deutscher Fröhlich-
keit und Gemütlichkeit edle Geselligkeit [zu] pfleg[en] und
Lieder [zu singen], die die eigenen Mitglieder als Dichter
oder Komponisten schufen”. Patin für diese Tafel war die
Tischrunde des legendären Königs Artus, bei der gleich-
berechtigte Ritter um einen Tisch versammelt waren –
diese gemeinsame Tischgemeinschaft wurde später zu-
gunsten einer klassischen Choraufstellung aufgebrochen.
Der Rückgriff auf ein frühmittelalterliches Sujet ist aus
den historischen Bedingungen nach der französischen Re-
volution (1789) und den napoleonischen Wirren in Europa
leicht erklärbar. Die Gesellschaft war zutiefst verunsi-
chert: das Heilige Römische Reich Deutscher Nation hatte
aufgehört zu existieren (1806), kriegerische
Auseinandersetzungen forderten einen
hohen Blutzoll, die Industrialisierung be-
schleunigte das gesamte Leben (vgl. z.B. Ei-
senbahn), die wissenschaftliche Explosion
der Aufklärung, die mit dem Namen Imma-
nuel Kant (1724 –1804) verbunden ist, stellte
Religion und bisher sicher Geglaubtes in
Frage, außereuropäische Länder gewan-
nen an Bedeutung (vgl. USA, Kolonialis-
mus). Gleichsam die Gegenantwort auf die-
se Krisenzeit war die Romantik, die Rück-
besinnung auf scheinbar alte Werte und
Begriffe wie Heimat, Herkunft… Die Ge-
brüder Grimm (Jacob 1785 –1863, Wilhelm
1786-1859) sammelten Märchen, Carl Frie-
drich Zelter und Friedrich Silcher (1789 –
1860) waren dem deutschen Liedgut auf der
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Spur – was aber als vermeintlich ursprünglich und
deutsch galt, war in Wahrheit Fiktion einer Volkstümlich-
keit, höchste Kunst, die dem Ideal der Volksbildung ver-
pflichtet war, denn die qualitativ hoch stehenden vierstim-
migen Chorsätze eines Friedrich Silcher waren niemals
„Volkslieder”, sondern immer Ausdruck höchster Verfei-
nerung. Gleiches gilt für das Ouvre Franz Schuberts
(1797 –1828), der durch das Mitsingen in Männerchören
tief geprägt war, und selbst ein Wolfgang Amadeus Mozart
(1756 –1791) schrieb in seinen letzten Lebenswochen das
Bundeslied „Brüder reicht die Hand zum Bunde…” – heute
dient dieses Werk als österreichische Nationalhymne. Die
Liedertafeln boten auch – nach dem Wegfall der Zünfte –
eine neue emotionale Heimat, man gehörte einer Gruppe
an – in den 1868 uraufgeführten „Meistersinger[n] von
Nürnberg” Richard Wagners (1813 –1883) klingt dies nach!
Dem Bildungsideal der Aufklärung anhängend wollte
man eine „Zunft der Bildung” sein, in der sich die Honora-
tioren der Gesellschaft und die Lehrer als Träger der örtli-
chen Kultur trafen. Hinzu kamen noch Momente der Erin-
nerung an gemeinsame Zeiten als Soldat und freimaureri-
sche Bruderschaftsideale. Man beabsichtigte – wie es in ei-
nem Lied aus dem Jahre 1867 heißt – „fein sein, beinander
bleibn…” Ganz wesentlich für die Liedertafelbewegung im
19. Jahrhundert war auch der Gedanke der deutschen Ei-
nigung: durch nationale Sängertreffen (z.B. 1847: Allge-
meines Deutsches Sängerfest in Lübeck) wollte man die
Zugehörigkeit zum deutschen Volk unterstreichen, ehe es

1870 zur Reichsgründung des Deutschen
Kaiserreichs kam, und es erstaunt nicht,
dass im kulturellen Milieu der Sängerfeste
auch das „Deutschlandlied” August Hein-
rich Hoffmann von Fallersleben (1798 –
1874) entstand. Zur Zeit des deutsch-fran-
zösischen Krieges (1870/71) waren Männer-
chöre Ausdruck einer patriotischen Gesin-
nung – genau in diesem Moment der Ge-
schichte entstand die Isener Liedertafel.

Die frühen Jahre der Isener Liedertafel
Am Beginn der Isener Liedertafel steht der
Volksschullehrer Franz Seidl (hat 1876 in
Isen kirchlich geheiratet), der zusammen
mit Anton Beslmüller, Matthias Heilmaier,
Zeno Heilmaier, Hans Nagl und Michael
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
eine Frage beschäftigt derzeit viele von Ihnen: wen schickt
die Isener CSU ins Rennen um die Wahl fürs Amt des Ers -
ten Bürgermeisters? Aus anderen Parteien haben sich er-
ste Kandidaten gemeldet und auf unterschiedliche Weise
vorgestellt. Da wir uns jedoch „nebenbei” bzw. zuallererst
mit den zentralen Zukunftsthemen für unsere Marktge-
meinde beschäftigen, diese aktuell vernünftig erarbeiten
und dann zusammen mit dem kandidierenden Personal
vorstellen wollen, bitten wir an dieser Stelle noch um ein
wenig Geduld. Seien Sie aber versichert: die CSU Isen
wird ein sehr gutes Team an Kandidatinnen und Kandida-
ten – auch für das Bürgermeisteramt – aufbieten. Denn wir
denken und arbeiten an einer erfolgreichen, tragfähigen
Zukunft der Marktgemeinde Isen. Das steht bei UNS im
Vordergrund!
Wer sich genauer über die Aufgaben, die Tätigkeiten, Ver-
pflichtungen und Rechte der Mitglieder des Marktge-
meinderates informieren möchte, kann dies derzeit auf
unserer Facebook-Seite tun. Dort bieten wir wichtige Fra-
gen rund um den Marktgemeinderat an und geben dazu
auch gleich Antworten. Auch können Sie sich dabei ein
Bild machen, was Sie als Bürgerinnen und Bürger immer
schon mal wissen wollten, wie Sie sich eventuell aktiv ein-
bringen können und geben Ihnen somit auch einen An-
reiz, selbst einmal über eine Kandidatur für dieses wichti-
ge Gremium in unserer Gemeinde nachzudenken.
Sehr herzlich laden wir Sie zum „5.
RadLos” der CSU Isen ein, hier kön-
nen Sie unsere schöne Heimat mal mit
einem anderen Blick entdecken. Ge-
rade für Neubürgerinnen und Neu -
bürger ist diese Bilderrätsel-Tour auf
dem Fahrrad am Sonntag, den 28. Juli,
eine aufregende Art, unsere Marktge-
meinde kennenzulernen. Start ist ab
13 Uhr am Freizeitheim/Sportplatz.
Näheres entnehmen Sie bitte unserer
Werbung, z.B. hier im Marktboten, in
der Presse oder den sozialen Medien.
Und zuletzt wünschen wir allen Schü-
lerinnen und Schü lern, den Kindergartenkindern sowie
allen Lehr- und Erziehungskräften vorab einen schönen
Ferienbeginn und gute Erholung in den nächsten Wochen. 

Oliver Schmid, CSU-Ortsvorsitzender

Der CSU-Ortsverband Isen informiert
Anzeige
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Weinzierl 1869 den Männerchor ins Leben rief. Leider feh-
len hierfür schriftliche Quellen, aber mündliche Überliefe-
rung und die seit Beginn unhinterfragten Jubiläumsjahr-
gänge lassen das Datum sicher erscheinen, obwohl in Un-
terlagen der Jahre 1935 bis 1941 als Gründungsjahr merk-
würdigerweise 1860 angegeben wurde. Dass Lehrer Seidl
etwa 1872 auch die ersten Grundlagen für den TSV Isen
legte, passt gut, denn auch Turnen galt – wie das Singen –
als genuiner Ausdruck der heimischen Kultur (vgl. Turn-
vater Friedrich Ludwig Jahn, 1778 –1852). Älteste geschrie-
bene Zeugnisse für die Isener Liedertafel sind die Satzung
aus dem Jahre 1885 und eine Nennung in der Festschrift
anlässlich des Rosenheimer Sängertages 1887. Diese bei-
de Daten erklären sich gegenseitig: durch die Teilnahme
an Sängerfesten und -Treffen außerhalb Isens war es wohl
nötig geworden, sich eine Vereinssatzung zu geben. Inter-
essant ist §1 der Satzung: „Der Liedertafel erster und
hauptsächlicher Zweck ist: die Pflege des mehrstimmigen

Männergesangs; und ihr zweiter: gesellige Unterhaltung” –
gemäß diesem Motto traf man sich zum Singen immer in
Gasthäusern (Thoma-Bräu, Gastwirtschaft Forstmaier,
Gasthaus Rosenhuber, Gasthaus Klement), und selbst heu-
te, wo man im Alten Rathaus probt, enden die Abende
„klassisch” im Wirtshaus. Für die Zeit bis zum 1. Weltkrieg
(1914 –1918) sind keine Aufzeichnungen aus dem Vereinsle-
ben bekannt, lediglich Plakate (z.B. 1899: Einweihung der
Lourdesgrotte…), die die große kulturelle Bedeutung der
Isener Liedertafel für das kulturelle Leben erkennen las-
sen. Geleitet wurde der Chor von 1869 bis 1879 von Lehrer
Seidl, dann übernahm Lehrer Christoph Pilmes, der aus
Straußdorf kam und als ausgezeichneter Musiker gerühmt
wurde, bis 1906 den Taktstock, abgelöst wurde er durch
Oberlehrer Hans Bauer und 1910 durch Hauptlehrer Karl
Mayerhofer. Nachdem der Chor kriegsbedingt von 1914 bis
1918 pausierte, wurde das Vereinsleben wieder aufgenom-
men – in Zukunft wurde das Amt des Vereinsvorstandes
und des Chorleiters getrennt. Chorleiter waren seitdem
1918 bis 1939 Oberlehrer Ludwig Seiler, 1949 bis 1962 Rektor
Zeno Pfest, 1962 bis 1978 Konrad Bauer, 1978 bis 1981 Paul
Lentner, 1981 bis 1983 Werner Rottler, 1983 bis 1998 Harald
Matschiner, 1998 bis 2018 Reiner Foh und seit 2018 als erste
Frau Bärbel Mayerhofer. Als Vorstände fungierten 1918 bis
1939 Karl Weinzierl, 1949 bis 1955 Dr. Otto Mayerhofer, 1955
bis 1956 Josef Schwarzenbeck, 1956 bis 1967 Albert Rappold,
1967 bis 1969 Friedrich Karner, 1969 bis 1989 Sebastian
Oberpriller, 1989 bis 2018 Reiner Foh (der auch Dirigent
war) und seit 2018 Thomas Hofmann. Doch an dieser Stelle
wollen wir wieder fast 100 Jahre zurückgehen in das Jahr
1920! Die Liedertafel Isen „erweiterte” sich zum Musik- und
Theaterverein, und man konnte mit großem Erfolg Operet-
ten aufführen; dieser große Verein sollte für acht Jahre exi-
stieren, danach besann man sich wieder auf seine Wurzeln
als Männerchor, der sich an Sängerfesten in Ebersberg, Er-
ding, Dorfen, Passau und Grafing beteiligte. Wie schon 25
Jahre zuvor unterbrach auch der Zweite Weltkrieg die Akti-
vitäten der Isener Liedertafel, erst 1949 sollte es wieder wei-
tergehen.

Fortsetzung Seite 3

CSU-Ortsvorsitzen-
der Oliver Schmid

SIE WOLLEN IHR AUTO VERKAUFEN?
Kostenlose KFZ-Bewertung · Wir kaufen Ihr Auto · Jeder Zustand
0163 – 65 11 501 · Mein-Wunschauto.com
l Seit 2006: Werkstattgeprüfte Gebrauchtwagen mit Garantie
lAlle Fahrzeuge: Büro Erding, Landshuter Str. 19 c
l Inzahlungnahme und Finanzierung ab 2,99%
lNeu: Professionelle KFZ-Reinigung + Wunschauto-Suche
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Traditioneller Frühschoppen
ab 10 Uhr im Biergarten

Thomas „Rix” Rottenbiller VA und KVV: Gasthof Klement

Markus H. Rosenmüller 
und Gerd Baumann     „Wenn nicht wer Du”
VA und KVV: Kulturpunkt Isen

De Bavarian Immigrants VA und KVV: Kulturpunkt Isen

Unsere Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr ab 17 Uhr;
So & kirchl. Feiertag 9 – 14 Uhr, ab 17 Uhr, Samstag ab 17 Uhr; Mittwoch RuhetagÄnderungen vorbehalten!

VORSCHAU  ·  VORSCHAU  ·  VORSCHAU  ·  VORSCHAU  ·  VORSCHAU  ·  VORSCHAU  ·  VORSCHAU

11. Oktober

17. Oktober

2. November

15. August

Münchner Straße 3
84424 Isen

Tel. 0 80 83/2 11
Fax: 0 80 83/17 26

info@gasthof-klement.de
www.gasthof-klement.de
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Die Neugründung 1949
1949, dem Jahr der Gründung der Bundesrepublik
Deutschland, trafen sich die früheren Sangesfreunde wie-
der, das heißt Ludwig Seiler, Dr. Otto Mayerhofer, Willi
Mittermaier, Hermann Wimmer und Zeno Pfest (1903 –
1982), und die Chorarbeit wurde erneut aufgenommen mit
30 Mitgliedern – Hermann Schäfer gehörte zu ihnen und
konnte heuer seine 70jährige Vereinsmitgliedschaft bege-
hen! Der erste „Nachkriegsdirigent” Zeno Pfest dichtete
und komponierte in den frühen 50er-Jahren den Sänger-
spruch für die Isener Liedertafel: „Klinge mein Lied, es
klinge wie Glockenklang vom Zeno-Turm, preise mein Hei-
matland”. Das besondere ist, dass dieses Stück aus den
Tönen der fünf Kirchturmglocken besteht, die 1949 in den
Isener Kirchturm aufgezogen wurden (d, f, g, a, b). Es be-
gann eine äußerst erfolgreiche Zeit für das Gesangsen-
semble. In den Jahren 1957, 1968 und 1979 richtete man
das Sängerfest des Sängergaues Mühldorf aus, 1984 veran-
staltete man ein Freundschaftssingen, an dem elf Chöre
des Landkreises Erding teilnahmen, 1999 ein „Kreissin-
gen” des Sängerkreises Erding. Bei Konzerten holte man
sich professionelle musikalische Verstärkung aus den Rei-
hen der Mitglieder des Gärtnerplatz-Orchesters Mün-
chen, und auch das Konzert mit der studierten Sopranistin
Isabella Stettner 1998 bleibt unvergessen. Große Auftritte
waren die Darbietung des „Haferfeldtreibens” (1997) und
die Aufführung des Oratoriums „Bayerisch durch’s Jahr”
1999; vor allem unterhaltsam war das Markttreiben 1997,
bei dem die Sänger als „Liedertafel-Mönche” reüssierten,
und auch die Buschenschänken und die Weinfeste beim
Freizeitheim trugen wesentlich zur Geselligkeit bei. Doch
nicht nur die lustigen Seiten des Lebens wurden betont,
gerne war man 2000 auch bereit, die Patenschaft für die
„Alexander-Gruppe” der Behindertenwerkstätte Algasing
zu übernehmen – bis heute. Hinzu kommt das „Alltagsge-
schäft” in Form von feierlich gestalteten Gottesdiensten,
Ständchen für Jubilare, musikalischen Beiträgen zu ver-
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schiedensten Veranstaltungen im Gemeindegebiet und
darüber hinaus… In Isen war die Liedertafel als Kulturträ-
ger anerkannt, umso erfreulicher war es da, auch überre-
gional geehrt zu werden: 1986 wurde dem Chor der Kul-
turpreis des Landkreises Erding verliehen, 1994 gar die
von Bundespräsident Theodor Heuss gestiftete Zelter-Pla-
kette, die höchste staatliche Auszeichnung für Chorge-
sang. Dieser Erfolgsgeschichte steht leider die Tatsache
gegenüber, dass das Durchschnittsalter des Chores immer
höher wird, und der in den Jahren 1991 bis 1995 unternom-
mene Versuch, mittels eines Jugendchores ein Reservoir
für neue und jüngere Mitglieder zu schaffen, nicht von Er-
folg gekrönt war. Glücklicher war das Projekt eines Fest-
chores anlässlich des 1250-Jubiläums der ersten urkundli-
chen Erwähnung Isens im Jahre 1997 – zu den bewährten
Liedertafel-Männerstimmen gesellen sich bis zum heuti-
gen Tag Soprane und Altistinnen. Und alle Beteiligten
werden bestätigen, dass Singen große Freude macht und
man darin Erfüllung findet, ganz zu schweigen von den ge-
sundheitsfördernden Wirkungen, die hinzukommen wie
der Verbesserung der Atmung, der erhöhten Ausschüt-
tung von Immunglobulinen, Serotonin und Beta-Endorphi-
nen, der Stimulierung der Gehirnströme… Und dass das
Aufeinander-Hören der Musizierenden nicht nur ein har-
monisches Klangerlebnis garantiert, sondern die Herzen
und Seelen der Sänger gleichsam synchronisiert, belegen
unzählige Chöre, die sich Namen wie „Concordia” oder
„Harmonia” gaben. 

Das Jubiläumsjahr
2019 kann die Isener Liedertafel nun das 150. Jubiläum ih-
res Bestehens feiern. Nach dem tiefen Einschnitt durch
den Tod des langjährigen Chorleiters Reiner Foh (1945 –
2018) konnte mit Bärbel Mayrhofer, einer diplomierten
Musiklehrerin, eine neue Leiterin gefunden werden, die
mit viel Energie, Ideen und Fachkenntnis die Geschichte
der Liedertafel Isen weiterführt. Und mit der Zuversicht
und Hoffnung, dass es „weitergeht mit der Liedertafel”,
stehen als Höhepunkte der Jubiläumsgottesdienst am 28.
Juli um 8.45 Uhr in der Pfarrkirche St. Zeno mit ansch-
ließendem musikalischen Frühschoppen und der Fest-
abend am 9. November im Klementsaal an, hinzu kommen
Auftritte beim Weinfest der TSV-Fussballer (14. 9.), dem

Die Vorstandschaft

Adventsingen (8.12.)… Die Mitglieder der Isener Liederta-
fel freuen sich auf zahlreiche Besucher der Veranstaltun-
gen, aber besonders gerne würden sie sangesfreudige
Männer begrüßen, die sich als Sänger in den Chor einbrin-
gen. Und die Geschichte des Chores zeigte: immer, wenn
es besondere gesellschaftliche Verunsicherungen gab
(1870/Beginn Weimarer Republik/Neugründung BRD), bot
die Liedertafel Heimat, Freude und Freunde – träfe das
nicht auch heute zu? Denn was der Philosoph Odo Mar-
quart schrieb, gilt nicht nur für die Liedertafel, sondern
auch für die Gesellschaft und jeden einzelnen von uns:
„Zukunft braucht Herkunft!”.

Reinold Härtel

Schulweghelfer
An alle Eltern und Isener Bürger: Unsere Kinder brau-
chen Euch!
Für das kommende Schuljahr (2019/20) suchen wir wieder
Eltern, Großeltern oder auch Isener Bürger, die sich ein-
mal wöchentlich als Schulweghelfer zur Verfügung stel-
len. Achtung! Es fehlen noch zwei Helfer für den Übergang
an der Dorfner Straße (bei Blumen Brechter) für mittwo-
chs und donnerstags jeweils zwischen 7.25 und 7.50 Uhr. Es
können sich auch Zweiergruppen zusammentun und vier-
zehntägig den Dienst übernehmen. Melden Sie sich bitte
auch dann, wenn ihr Kind diese Überwege nicht nutzen
muss. Sie helfen unseren Kindern, sicher in die Schule zu
kommen! Nähere Informationen gibt es bei Claudia Lanzl
(08124/9099858) oder cglanzl@web.de. 

Vielen Dank im Namen der aktuellen Schulweghelfer
Claudia Lanzl

Arbeitskreis für Heimatpflege und Kultur:
Isentalwanderung 
Für Sonntag, den 11. 8. 2019, la-
den wir nach Lengdorf zu einer
außerplanmäßigen Grenz stein -
wan derung ein. Wir werden ein
Stück auf der Trasse der künfti-
gen Autobahn A 94 gehen, selbst -
verständlich mit Genehmigung
der ARGE A94 und der Isental-
autobahn GmbH & Co. KG, bevor
nach der Freigabe für den Ver-
kehr im Herbst dies nicht mehr
möglich sein wird. Treffpunkt
wird in Lengdorf beim Parkplatz
des Gasthauses Menzinger sein.
Wir wandern zunächst auf einem Feldweg in südlicher
Richtung und machen Halt an einem Pestfriedhof, wo
Menschen aus Lengdorf, die im Jahr 1633 dieser Epidemie
erlegen sind, in einem Massengrab bestattet wurden. An
einer Grünunterführung für Wildwechsel unterqueren wir
die Autobahn, gehen weiter Richtung Westen und biegen
ab auf eine Forststraße in den Wald. Am Waldrand haben
wir einen wunderbaren Ausblick auf Lengdorf und umlie-
gende Ortschaften (Kopfsburg, Niedergeislbach, Estern-
dorf bis nach Dorfen). Im Wald erreichen wir den Grenz-
stein Nr. 2 der ehemaligen Herrschaft Burgrain von 1683
(vgl. Foto mit der Historikerin Dorothea Hutterer, die wie
gewohnt die Wanderung leitet). Wir wandern weiter in
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Metzgerei

84424 ISEN · Am Gries 18 · Telefon 08083/278

Verehrte Kunden 
und liebe Freunde, 
wir schließen am 9. August 2019
unsere Familienmetzgerei. Danke
für Ihr Vertrauen, dass wir Sie seit
vielen Generationen zu unserer
treuen Kundschaft zählen durften.

Claudia & Eugen Oberpriller

mit Belegschaft

Räumungsverkauf
ab 7. August zu halben Preisen

Fleisch und Wurst 
aus dem ff*

Fortsetzung von Seite 4

nordwestlicher Richtung, verlas-
sen den Wald, erreichen die Auto-
bahn und gehen auf ihr über die
Isentalbrücke. Dort berichtet der
Archäologe Harald Krause über
die bauvorgreifenden Ausgrabun-
gen, die eine bis dahin unbekannte
frühbronzezeitliche Siedlung mit
Langhäusern (um 1.800 v. Chr.) zu
Tage förderte. Danach biegen wir
ab auf einem Feldweg und wandern weiter nach Mehn-
bach, wo wir auf den Grenzstein Nr. 1 treffen. Auf dem
Rückweg nach Lengdorf thematisieren wir die Zuläufer
auf den Fluss Isen, das sogenannte „Isenknie” und Mühlen
auf dem Gemeindegebiet, zum Abschluss kann man im
Gasthaus Menzinger einkehren. Die Teilnahme an der
auch für Familien mit Kindern geeigneten Wanderung ist
kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Festes
Schuhwerk wird empfohlen, da wir viel auf Feld- und
Waldwegen unterwegs sind. Die Wegstrecke beträgt
knapp 8 km, für die etwa dreieinhalb Stunden Zeit veran-
schlagt werden müssen. Die Teilnehmer erhalten vor Be-
ginn der Wanderung einen Handzettel mit Routenbe-
schreibung und einem Kartenausschnitt. Die Leitung hat
wie immer die Historikerin Dorothea Hutterer aus Mehn-
bach bei Lengdorf, Mitveranstalter ist erneut der Archäo-
logische Verein Erding e.V. (AVE) mit dem Vorsitzenden
Harald Krause, Archäologe und Leiter des Museums Er-
ding. Im Internet kann man sich auf der Website von
Schloss Burgrain unter „www. schloss-burgrain.homepa-
ge.t-online.de“ informieren.

Franz Wenhardt, Heimatmuseum Isen

Geschichtswerkstatt Dorfen
Vortrag über Georg Escherich
Forstrat Georg Escherich war 1919 Gründer der Bayeri-
schen Einwohnerwehren und seit 1920 „Reichshaupt-
mann” der Organisation Escherich (Orgesch) mit etwa ei-

ner Million Mitgliedern im Deutschen Reich und 300 000 in
Bayern. Er lebte von 1909 – mit Unterbrechung im 1.Welt-
krieg – bis 1941 in Isen. Dort ist auch eine Straße nach ihm
benannt. Schorsch Wiesmaier referiert über das Leben
von Georg Escherich und sein politisches Wirken, vor
 allem seine Aktivitäten in der Einwohnerwehr und der
„Orgesch”. Leonhard M. Seidl begleitet den Vortrag musi-
kalisch. Donnerstag, den 25. Juli 2019 um 19.30 Uhr im
Gasthaus Bruckwirt, Isen, Dorfner Straße 8. 

Schorsch Wiesmaier

von links nach rechts: Georg Escherich (Landeshaupt-
mann der Bayerischen Einwohnerwehren) und Gustav No-
ske (Reichswehrminister) im August 1919 in Wasserburg.
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Bowling-Club Isen – Wer gewinnt den „Isen-Cup”?
Der Bowling-Club Isen lädt herzlich ein zum „Isen-Cup”,
dem Freizeitkicker-Gauditurnier, am 10. August 2019 ab 10
Uhr auf dem Sportplatz in Isen. Auf Kleinfeld kämpfen
Teams aus verschiedenen Ortsteilen/Straßen (z. B. Team
Haager Straße, Team Loipfing oder Team Jahnstraße
u.s.w.) um den Turniersieg. Die Liste der teilnehmenden
Teams und den Zeitplan finden Sie ab 2. August auf der
Isen-App. Jedes Team besteht aus 7 Spielern, am liebsten
schön gemischt – Kinder, Frauen und Männer. Ein-/Aus-
wechslungen nach Belieben. Wir freuen uns auf leiden-
schaftlich geführte Spiele, in denen sich Mama, Papa und
Kind gegenseitig in Spielwitz und technischen Kabinett-
stückchen übertreffen. Ganz besonders freuen wir uns
natürlich auf viele begeisterte Zuschauer, dir „ihr” Team
lautstark anfeuern! Fan-Gesänge, Fahnen und Fan-Schals
sind ausdrücklich erwünscht! Nach den Spielen warten
wir in geselliger Runde mit Live-Musik auf die Sieger -
ehrung und Überreichung des „Bowling-Club-Pokals”. Für
das leibliche Wohl ist am Verkaufsstand gesorgt. Mit der
Verlosung eines Überraschungspreises unter allen Teams
endet das Turnier. Sind Sie dabei? Bringen Sie Familie,
Freunde und gute Laune mit! Viel Spass, wir sehen uns!

Ihr Bowling-Club Isen

SPD-Ortsverein Isen
Die Veranstaltung der Grünen zum Wahlkampf-Auftakt
muss man im Großen und Ganzen positiv sehen. Der uner-
wartet hohe Zuschauerandrang im Isener Bierzelt zeugt
von einem zunehmenden politischen Interesse bei den
Bürgern. Logischerweise waren einige nur aus Neugier
da, was aber auch ok ist. Einen guten Eindruck machte
Bockhorns Bürgermeister Hans Schreiner, der als ge-
meinsamer Kandidat von Freien Wählern, SPD und Grü-
nen gegen Landrat Martin Bayerstorfer antritt und diesem
jetzt schon das Fürchten lehrt. Auch Isens Vorzeige-Grü-
ner Florian Geiger bekam für seine solide Bewerbungsre-
de als Bürgermeister-Kandidat viel Applaus, wenngleich
einige seiner Aussagen akustisch untergingen. Alle Er-
wartungen erfüllte im Anschluss Katharina Schulze, im
Positiven wie im Negativen. Als Politprofi hatte sie auch
das Mikro schnell im Griff und startete eine fulminante
Charme-Offensive im Bierzelt-Dirndl-Look. Dass sie kein
einziges Wort Bayerisch sprach, obwohl sie in Herrsching
am Ammersee aufwuchs, dafür aber ständig Anglizismen
auspackte („I know”), wird man ihr lange nachtragen. Die
Fraktionsvorsitzende der Grünen im Landtag ließ kein
Thema aus und hatte manchen Seitenhieb Richtung Söder
parat. Der Bayerische Ministerpräsident wirke seit dem
erfolgreichen Volksbegehren „Rettet die Bienen” plötzlich
grüner als die Grünen. Schulze vergaß allerdings zu er-
wähnen, dass das Volksbegehren von der ÖDP initiiert
wurde und die Grünen nur als Trittbrettfahrer aufspran-
gen. Unglaubwürdig machte sich die 34-jährige Landes-
Politikerin schon im Januar diesen Jahres, als sie das viel
zitierte Urlaubsfoto aus Kalifornien mit Eis im Einwegbe-
cher und Plastiklöffel postete. Schulze wehrte sich damals
mit dem Argument, dass es um die Grünen-Politik ginge,
die für eine bessere Welt stünde und nicht um einzelne
Personen. Vorbildcharakter ist demnach nicht die Stärke
der Grünen. Man ist vehement gegen die 3. Startbahn,
aber am häufigsten fliegen Grünen-Wähler. Übrigens: Auf
den Biertischen im Isener Bierzelt lagen tausende Trau-
benzucker – in Plastik eingeschweißt.

Albert Zimmerer, Ortsvorsitzender

VdK Isen-Lengdorf, Tagesausflug
Unter dem Motto „Flüsse verbinden – vom Donaudurch-
bruch zum Altmühltal” steht heuer der VdK-Ausflug, der
am Donnerstag, 5. September stattfindet. Der Bus startet
Richtung Kloster Weltenburg um 7.15 Uhr am Isener
Volksfestplatz (Lengdorf Menzinger um 7.30 Uhr). Nach
der Ankunft um ca. 9.30 Uhr besteht individuell die Mög-
lichkeit zum Weißwurstfrühstück und zum Besuch der
Klosterkirche. Das Schiff legt pünktlich um 12.00 Uhr in
Weltenburg ab. An Bord befindet sich auch Gastronomie.
Die Route führt über Donaudurchbruch, Kelheim und Alt-
mühltal nach Riedenburg, wo das Schiff um ca. 14.30 Uhr
anlegt. Anschließend steht für Interessierte ein Besuch
des faszinierenden Kristallmuseums auf dem Programm,
wobei der VdK-Ortsverein den Eintritt übernimmt. Direkt
an das Museum grenzt die „Fasslwirtschaft” mit großzügi-
gem Biergarten an. Dort gibt es ganztägig warme Küche,
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Kesselfleisch Kesselfleisch --
essenessen

Montag, 5. August
ab 18.00 Uhr

beim Wirt z’Weiher
zur Unterhaltung spuid „d’ Healina Musi”

Auf Euer Kommen freuen sich die Hubertusschützen Weiher e.V.

Go
aß
ma
ß

VEREINSMITTEILUNGEN
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GrillfestGrillfest
Samstag, 3. August

ab 18.00 Uhr
beim Wirt 

z’Weiher
Es spielt die Blaskapelle Isen
Bei schönem Wetter im Freien
Auf Euer Kommen freuen sich die Hubertusschützen Weiher e.V.

Hü
pf
bu
rg G

oaßm
aß

Anmeldung in der Fahrschule
Dienstag + Donnerstag 
19.00 – 19.30 Uhr

oder telefonisch 08083/549674
Unterricht:
Dienstag + Donnerstag 19.30 – 21.00 Uhr

Sommer-
Ferienkurs 

Theorie in 7 Tagen!
Beginn: 6. August 2019
Bitte rechtzeitig anmelden – wegen Antragstellung.

Grottenau 5
84424 Isen

www.fahrschule-greckl.de
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Brotzeiten, sowie Kaffee und Kuchen. Um 17.00 Uhr geht
es mit dem Bus wieder nach Hause. Anmeldungen bitte bis
spätestens 23. August bei Monika Kollmus-Lahner, Tel.
(08083) 7629790 oder Elisabeth Geissel, Tel. (08083) 8712.
Weitere Infos: www.vdk.de/ov-isen-lengdorf.

Text: Albert Zimmerer

KLJB Isen – Waldfest
Das traditionelle Waldfest der KLJB Isen findet am Sonn-
tag, den 21.7.2019 in Gmain/Isen statt. Mittagstisch ist ab
12.00 Uhr mit der Blaskapelle Isen. Ausweichtermin bei
schlechtem Wetter: 28.7.2019. Regina Stangl

FC Lengdorf – Watt-Turnier
Das diesjährige Watt-Turnier des FC Lengdorf findet am
Freitag, 26. Juli 2019 um 20 Uhr am Sportheim statt. Der
komplette Einsatz wird am Ende wieder ausgeschüttet.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Wir freuen uns auf zahl-
reiche Spieler aus nah und fern. Andreas Schwarz

OVV Isen e.V.
Der OVV Isen e.V. trauert um sein Gründungs- und lang -
jähriges Vereinsmitglied Herrn Richard Widl (geb. 6.7.
1919, verst. 26.6.2019). Herr Widl hat im Jahre 1972 die
Gründung des heute bekannten Vereins initiiert. Bis zu
seinem berufsbedingten Wegzug im Jahre 1977 übernahm

Herr Widl den Vorsitz des OVV und lenkte mit den weite-
ren Gründungs- und Vorstandsmitgliedern Georg Weg-
maier, Hans Kotlenga, Josef Brechter jun. und Adolf
 Niedermaier erfolgreich die Geschicke des Vereins. Ne-
ben den vielen der uns noch heute bekannten Ortsver-
schönerungsaktionen und geselligen Veranstaltungen ha-
ben wir den Herren auch die Errichtung der weit über die
Grenzen von Isen geschätzten Rad- und Wanderwege zu
verdanken. Das Aufstellen von Ruhebänken rundete die
groß artige Aktion ab.

Petra Forstmaier im Namen der Vorstandschaft

Liebe Gartlerfreunde, liebe Isener, 
hiermit kündigen wir unseren Gartlermarkt am Sonntag,
29. September 2019 an der Mehrzweckhalle in der Grot-
tenau/Isen an. Wir starten wieder um 11.30 Uhr mit unse-
rem bekannten Pflanzentausch, viel schönem Kunsthand-
werk, Aktionen der Kinder- und Jugendgruppe und Pro-
dukten aus der Region. Für das leibliche Wohl ist bereits
zur Mittagszeit mit Deftigem vom Holzkohlegrill, deftigen
Sandwiches mit div. Füllungen und Schupfnudeln/Kraut
sowie süßen Waffeln und vielen Köstlichkeiten von der Ku-
chentheke, Kaffee, Kaltgetränken bestens gesorgt. Bitte
unterstützen Sie uns auch dieses Jahr mit Pflanzen, Sa-
men oder Setzlingen aus ihrem Garten oder Wohnraum.
Durch die Abgabe ihrer Pflanzenspende für unseren
Pflanzentausch erfreuen sie andere Hobbygärtner und
tragen wesentlich zum Gelingen unseres Gartlermarktes
bei. Wenn Sie mit ihrem eigenen Verkaufs-/Infostand teil-

Fortsetzung Seite 8
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nehmen möchten, melden sie sich bei Petra Forstmaier
08083/499. Unser Gartlermarkt findet bei jeder Witterung
statt! Wir freuen uns sehr auf ihren Besuch! Auf ein reges
Treiben und  geselliges Beisammensein freut sich

ihr OVV Isen e.V., Petra Forstmaier

Arbeiterwohlfahrt Ortsverband Isen
Den Isener Marktplatz verschönert hat die Arbeiterwohl-
fahrt Isen. Der Verein spendete die schönen neuen Pflanz-
tröge und hofft dass sich alle Passanten daran erfreuen.
Um allen Erfordernissen und Voraussetzungen gerecht zu
werden, bedurfte es einiger Unterstützung. Wir bedanken
uns sehr herzlich bei Adi Niedermaier jun. für die großar-
tige Unterstützung bei der Auswahl und Organisation. Ein
weiterer großer Dank gilt dem Bauhof Isen, die Herren
waren ebenfalls bei der Organisation beteiligt. Nach Plan
und mit den Blumen der Gärtnerei Brechter haben die
Gemeindearbeiter für einen herrlichen Sommerblumen-
schmuck am Marktplatz gesorgt. Dank allen Helfern und
ihnen allen viel Freude an dem Blumenschmuck.

Petra Forstmaier, im Namen der Vorstandschaft

Hauptversammlung mit Wahl 2019
Der Vorstand der AWO Isen lädt alle Mitglieder zur dies-
jährigen Hauptversammlung am 3. August 2019, um 14.00
Uhr in die AWO-Vereinsräume ein. Neben dem Vereins-
jahresrückblick nebst Kassenbericht findet die Neuwahl
des gesamten Vorstandes statt. Für das leibliche Wohl ist
auch diesmal gesorgt. Auf zahlreiches Erscheinen freut
sich Eure AWO-Vorstandschaft (Text: Petra Forstmaier)
AWO Ausflug 
Bei leichtem Nieselregen startete die AWO ihren Ausflug
mit 53 Personen zum Schloss Linderhof. Das kleinste, je-
doch prunkvollste Schloss von König Ludwig hat uns 
alle mit seiner herrlichen Ausstattung überwältigt. An -
schließend fuhren wir auf der romantischen Straße nach
Bad Bayersoien zum Mittagessen. Gut gespeist und mit 
bester Laune ging es in die Geigen- und Lautenbauer-
Stadt Füssen. Dort mussten wir uns entscheiden: Füssen
besichtigen oder die kleine Schiffrundfahrt auf dem Forg-
gensee zu machen. Beeindruckt von einer wunderschö-
nen Landschaft und den prachtvollen Schlössern von Kö-
nig Ludwig kamen wir am Abend wieder wohl behalten zu
Hause an. Text: Lydia Brosow

Veteranen- u. Soldatenkameradschaft Isen
Der traditionelle Frühjahrsausflug führte die Isener Vete-
ranen- und Soldatenkameradschaft diesmal in den hohen
Norden nach Ostfriesland. Schon beim Zwischenstopp in
Paderborn konnte die Reisegruppe um Michael Betz viele
Sehenswürdigkeiten besichtigen, wie den Paderborner
Dom und die historische Altstadt. Über Osnabrück ging
die Fahrt im vollbesetzten Bus weiter nach Oldenburg und
Wangerland kurz vor der Nordsee. Allein schon von der
Unterkunft, einer zur Hotelanlage umgebauten Kaserne,
waren alle begeistert. Mit einer örtlichen Reiseleitung
setzte man am nächsten Tag auf die autofreie Insel Lan -

geoog über. Bei einer Kutschfahrt und einer ausgiebigen
Fußwanderung wurden die wichtigsten Sehenswürdigkei-
ten in Augenschein genommen. Tags darauf stand ein Be-
such des Energie-Effizienz-Zentrums in Aurich auf dem
Programm. Hier erfuhren die Isener viel Wissenswertes
rund um die Windenergie. Unvergessen bleiben dürfte die
Innenansicht einer Windturbine und die ausgeklügelte
Technik zur Windstromerzeugung. Anschließend ging es
zu Deutschlands größten Rhododendron-Park nach We-
sterstede. Auf einer Parkanlage von 70 Hektar Fläche be-
eindruckte die ganze Vielfalt der teils baumhohen Zier-
pflanzen, die gerade in Blüte standen. Der am Nachmittag
einsetzende Nieselregen konnte der Gruppe nichts mehr
anhaben, und fröhlich gestimmt fuhr man zum Marinemu-
seum nach Wilhelmshaven. Die ganze Bandbreite der
Kriegsmarine von 1848 bis in die Gegenwart konnte hier
bestaunt werden. Beim Begehen der ausgestellten Schiffe
und des U-Bootes war das karge und gefährliche Leben ei-
nes Marine-Soldaten hautnah nachvollziehbar. Am Sonn-
tag hieß es wieder Abschied nehmen und die Heimreise
nach Isen antreten. Text: A. Zimmerer, Foto: Veteranen

Landfrauen und RWG Isen
Lehrfahrt nach Weltenburg
Wir fahren am Dienstag, 13. August 2019. Abfahrt 7.45 Uhr
in Isen (Schulparkplatz). 9.30 Uhr Besuch mit Führung
Champignon Produzent Schmaus in Pöttmes mit Verkos -
tung und Einkaufsmöglichkeit, Weiterfahrt nach Kehl-
heim, von hier aus mit dem Schiff die Donau aufwärts (Do-
naudurchbruch) nach Weltenburg, Aufenthalt in der Klos -
tergaststätte, Besichtigung der Basilika, anschl. Heim -
fahrt. Rückkehr ca. 18.30 Uhr. Alle Interessierten sind
herzlich eingeladen. Anmeldung bei Georgine Wimmer,
Tel. 08083/8463 od. Andrea Keilhacker, Tel. 08083/688.

Text: Georgine Wimmer

TSV Isen
Bereits zum 5. Mal fand in diesem Jahr das Sommerfest
des TSV Isen bei großer Hitze parallel zum Volksfest in
Isen am Sportplatz statt. Das diesjährige Highlight war der
XXL Menschen Kicker, welcher ein Bestandteil des Mann-
schaftstunier neben den Disziplinen Volleyball, Staffellauf,
Hula hoop und Tauziehen war. 4 Mannschaften stellten
sich dieser Herausforderung und standen bis in den spä-
ten Nachmittag hinein auf dem Platz. Auch unsere kleinen
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Werkstatt: Am Gries 34
Büro: Grottenau 1
84424 Isen
Telefon 0 80 83/9 0842 40
Telefon 0 80 83/9 0787 51
Telefax 0 80 83/54 98 65
Mobil 0163/918 8117
service@reiter-schmied.de
www.reiter-schmied.de

HERSTELLUNG UND
MONTAGE VON:
➤ Stahltreppen und

Treppengeländern
➤ Garten- und Einfahrtstore
➤ Spindeltreppen,

Fenstergitter
➤ Regale, Stahl-

möbel und vieles mehr

Alle Aus-

führungen

auch in

Edelstahl!

Die 
Haustüre –
das Gesicht
Ihres Hauses

Holzbau Hochstraße 53
84424 Isen
0 80 83 / 5 45 60
Fax: 5 45 62

E-Mail: Kontakt@Holzbau-Loesel.de · www.Holzbau-Loesel.de
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Fleurop-Dienst · Tel. (08083) 277
E-Mail: info@blumenbrechter.de
84424 Isen · Dorfner Straße 10

Täglich frisch aus unserer Gärtnerei:
Tomaten, Gurken ... unbehandelt

„Ich bin ein Isner”

www.IhrBaumProfi.de
schnell • sauber • preiswert

Baumfällung jeder Schwierigkeitsgrad – Kürzen – Roden
Abfuhr – Wurzelstockfräsen – Gartenpflege – Heckenschnitt
Mäh- u. Mulcharbeiten – Brennholzverkauf – Holzspalterverleih
Tel. 0172/5820173 od. 08122/1791661 Fa. Höllinger

kostenlose und unverbindliche Beratung
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Gäste durchliefen den Parcours der Mini Olympiade mit
Dosenwerfen, Skateboard paddeln und vielen weiteren
verrückten Disziplinen mit großem Erfolg. Für Abkühlung
sorgte der Rasensprenger, welcher Dank unseres Platz -
warts eingerichtet wurde. Zur Siegerehrung der Olympio-
niken konnte jedes Kind mit einem Preis nach Hause ge-
hen und bei den Mannschaften ging der Kampf um Platz 1
und dem damit verbundenen Preis des Wanderpokals so-
wie einem 100 Euro Gutschein für das Gasthaus Klement
knapp aus. Bei Kaffee und Kuchen sowie einer Bewirtung
im Festzelt des Volksfest Isen wurde der sportliche Tag ab-
gerundet. Der Verein bedankt sich recht herzlich bei allen
Sportlerinnen/Sportlern und Helfern für das gelungene
Fest. Text und Foto: Pamela Rückert

Freiwillige Feuerwehr Isen – Herzlichen Dank!
Die Freiwillige Feuerwehr Isen freut sich über ein gelun-
genes Gründungsfest zum 150-jährigen Bestehen, das wir
bei strahlendem Sonnenschein am Sonntag, den 30. Juni
2019 mit 68 Gastvereinen feiern durften. 

Hierfür wollen wir uns herzlich bedanken bei unserem
Schirmherrn Bürgermeister Fischer, Herrn Pfarrer Dekan
Kriechbaumer, unserem Patenverein der Freiwilligen
Feuer wehr Westach, den Volksfestwirten, den Böller-
schützen, der Feuerwehr Schnaupping für den Absperr-
und Parkplatzdienst, der Blaskapelle Isen für die musika-
lische Umrahmung sowie der Musikkapelle Schwindegg
und der Blechblaskapelle St. Wolfgang für die Mitgestal-
tung des Kirchenzuges. Natürlich sei auch allen aktiven
Mitgliedern der Isener Feuerwehr, der Jugendfeuerwehr
und den 18 Festdamen der Freiwilligen Feuerwehr Isen für
deren großes Engagement bei den Vorbereitungen ge-
dankt sowie allen, die zum Gelingen des Gründungsfestes
beigetragen haben. Zu guter Letzt sagen wir ein herzliches
Vergelt’s Gott den Gastvereinen und Festgästen, dass sie
so zahlreich an unserem Gründungsfest teilgenommen
haben. Die Vorstandschaft

Bischof-Josef-Straße 6 · 84424 ISEN
Telefon: 0 8083/5314-0 · Fax: 5314-14
i n f o @ n u s s r a i n e r - i s e n . d e
w w w . n u s s r a i n e r - i s e n . d e

STEMPEL
alle Ausführungen 

auch nach eigenen Entwürfen
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Herzlichen Dank
für die Anteilnahme beim Abschied meines lieben Mannes,
unseres guten Vaters und Opas

Bartholomäus Heiner
Ein besonderes Dankeschön geht an Hr. Dekan Josef Kriech-
baumer, den Kirchenchor, die Fahnenabordnungen für die
feierliche Gestaltung des Gottesdienstes. 
Herzlichen Dank an die Nachbarschaftshilfe, alle Nachbarn,
Freunde, Bekannte und Verwandte für Beistand, Grab-
schmuck und das letzte Geleit.

Isen, Anna Heiner
im Juni 2019 mit Familie

Notizblöcke DIN A4, 150 Blatt nur –,95 € oder Würfelbox-
Nachfüller nur 1,95 €. 
Druckerei Nußrainer, Bischof-Josef-Straße 6, Isen________________________________________________________________________________________ 

Gartenbau, Pflastern, Humusieren, Rasenanbau, Zaunbau
zu günstigen Preisen.
Horst Menth, Inning am Holz, Telefon (08084) 562122.________________________________________________________________________________________ 

Broschüren oder Studienarbeiten gedruckt und gebunden
schnell, preiswert und zuverlässig. Druckerei Nußrainer,
Bischof-Josef-Str. 6, 84424 Isen, Tel. (08083) 5314-0. ________________________________________________________________________________________ 

Gitarre spielend lernen! Neue Kurse in Isen für Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene. Gitarrenstudio Licklederer. 
Info & Anmeldung: 08741/9492072 od. mobil 0172/9813031.________________________________________________________________________________________ 

Abschnittsblöcke 10 Stück nur 1,95 €. 
Druckerei Nußrainer, Bischof-Josef-Str. 6, 84424 Isen. ________________________________________________________________________________________ 

Rasenmäher, Motorsägen u. Zubehör, Reparatur und Ver-
kauf. Horst Menth, Inning am Holz, Telefon (08084) 562122.________________________________________________________________________________________

Hochzeitskarten, Einladungskarten, private Visitenkarten
u. v. andere Familiendrucksachen schnell, preiswert und
zuverlässig. Druckerei Nußrainer, Isen, Tel. (08083) 5314-0.________________________________________________________________________________________

Kinderstüberl Lengdorf – Gebrauchtes rund um’s Kind.
Große Auswahl – außerdem: Schreib- und Spielwaren, 
Hermes-Shop, Annahme Reinigung – Tel. 08083/907694.________________________________________________________________________________________ 

Geschäftsdrucksachen, Rechnungsformulare, Visiten -
karten, Briefbogen schnell, preiswert und zuverlässig.
Druckerei & Verlag Nußrainer, Isen, Tel. (08083) 5314-0.________________________________________________________________________________________ 

KLEINANZEIGEN

VEREINSMITTEILUNGEN

Kinderwarenbasar Isen
Jetzt Verkäufernummer sichern
Bald ist es wieder soweit: Unser beliebter Herbst-Winter-
Basar findet am 21. September 2019 im Kinderhaus Isen,
Mühlbachstraße 6, 84424 Isen, statt. Diesen Herbst öffnet
der Basar von 10.00 bis 14.00 Uhr seine Pforten. Schwange-
re mit Mutterpass (und max. 1 Begleitperson) dürfen be-

reits ab 9.30 Uhr shoppen. Verkauft werden Herbst-und
Winterkleidung bis Größe 140, alles rund um Baby und
Kind, Spielzeug, Wintersportgeräte und vieles mehr. Wer
mag, kann zwischendurch wie immer bei einem leckeren
Stück Kuchen und Kaffee gemütlich entspannen. Für den
Einkauf hält das Team auch in diesem Jahr wieder das be-
liebte Dankeschön bereit: ab 20 Euro Einkaufswert gibt’s
einen Kaffee gratis. Wer als Verkäufer dabei sein möchte,
hat jetzt die Chance: Verkäuferlisten gibt es unter
www.easybasar.de. Die ersten 120 Anfragen können be -
rück sichtigt werden. Aufgepasst: Vorzeitiger Einlass für
alle Helfer! Alle Freiwilligen, die vor, während oder nach
dem Basar helfen, haben ab 9.00 Uhr die Möglichkeit, ganz
in Ruhe und als Erste einzukaufen. Wenn Sie helfen möch-
ten, schreiben Sie bitte eine E-Mail an: kinderwarenbasar-
isen@gmx.de Text: Maike Textor

Freischützen Pemmering
Bei sommerlichen Temperaturen fand am 5./6. Juli in Gie-
sering inzwischen zum fünften Mal der Markt im Obstgar-
ten zugunsten der Kinderkrebsstation im Haunerschen
Kinderspital (www.eltern-intern3.de) statt. Mehr als 1.500
Besucher kamen, genossen die entspannte Atmosphäre
und kauften fleißig ein. Für jeden war etwas dabei, von
Handwerkskunst in Holz, Metall und Filz bis Kräuter und
Marmeladen, von Teppichen und Schals bis Nussknacker.
Für das leibliche Wohl wurde wieder durch die Freischüt-
zen bestens gesorgt, es gab Kaffee und Kuchen, Gegrilltes,
asiatische Reispfanne und zum ersten Mal auch Steckerl-
fisch. Und natürlich hat der Nirschlbräu die Gäste wieder
bestens versorgt. Großer Dank auch an die Landfrauen,
denen man direkt vor Ort beim Ausbacken von Ausgezo-
gene zusehen konnte. Der Elterninitiative konnte nun der
stolze Betrag von € 5.845,94 überwiesen werden. Das Geld
wird aktuell für die weitere Renovierung der Elternwoh-
nungen verwendet, die es dringend nötig haben. Wir dan-
ken ganz herzlich den vielen, vielen helfenden Händen,
den zahlreichen Kuchenspendern und natürlich den
großzügigen Besuchern des Marktes. Text: Alois Fruth
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Bischof-Josef-Straße 6 · I S E N · Tel. (0 80 83) 53 14-0 · Fax 53 14-14 · info@nussrainer-isen.de · www.nussrainer-isen.de 

* Bestimmte Papier-/Druckvoraussetzungen müssen gegeben sein.

NEU: personalisierte

Hochzeitskarten!*

Wir drucken Ihre Einladungskarten mit

Namen und ganz persönlicher Anrede

für jeden Gast. Sprechen Sie mit uns!

Georg-Escherich-Straße 2 · 84424 Isen
Telefon (0 80 83) 3 61 · Telefax (0 80 83) 16 43

Markisen und Insektenschutz

BETRIEBSFERIEN 
vom 30. Juli bis 19. August

ab Dienstag 20. 8. sind wir wieder gerne für Sie da.



www.isener-marktbote.de

19. Juli FFW Isen: 90er-Party am Feuerwehrgerätehaus
20. Juli FFW Isen: traditionelles Feuerwehrfest
21. Juli Evang. Gemeindefest in Haag

Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum
Die Kirchenmaus erzählt, im Pfarrheim Isen
Pfarrfest in Pemmering
Waldfest der KLJB Isen
Konzert für Cello und Cembalo Pfarrkirche Isen

25. Juli Vortrag über „Georg Escherich” Bruckwirt, Isen
26. Juli FC Lengdorf: Watt-Turnier
27. Juli 15-jähriges Jubiläum Pichlmayr Seniorenzentrum
28. Juli Festgottesdienst 150 Jahre Liedertafel Isen

Musikalischer Frühschoppen beim Klement
Ausweichtermin Waldfest der KLJB Isen
CSU Isen: Veranstaltung „RadLos”

3. Aug. SV Weiher: Grillfest
AWO Hauptversammlung im Vereinsheim

4. Aug. Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum
Zwergerlgottesdienst der evang. Kirche in Haag

5. Aug. SV Weiher: Kesselfleischessen
9. Aug. Anzeigenannahmeschluss Isener Marktbote
10. Aug. Bowling-Club Isen: Fußball-Gauditurnier
11. Aug. AK Heimatpflege: Grenzsteinwanderung extra
12. Aug. Tag der ewigen Anbetung in Isen
14. Aug. Frauengemeinschaft: Kräuterbuschen binden
16. Aug. Erscheinungstag Isener Marktbote
18. Aug. Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum
28. Aug. KC Isen: Kegelpokalturnier (bis 11.9.)
1. Sept. Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum

Schafhaltervereinigung: Grillfest am Sandberg
5. Sept. VdK Isen-Lengdorf: Tagesausflug
6. Sept. Anzeigenannahmeschluss Isener Marktbote
8. Sept. Evang. Gottesdienst/Abendmahl Pfarrheim Isen
13. Sept. Erscheinungstag Isener Marktbote
14. Sept. Klassentreffen Jg. 1940 – 1951 beim Lanzl z’Weiher
15. Sept. Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum

Gottesdienst z. Schulbeginn evang. Kirche Haag
19. Sept. Martin Frank Kabarett im Klementsaal

Treffen d. neuen Konfirmanden ev. Kirche Haag
20. Sept. Sportschützen Isen: Jahreshauptversammlung
21. Sept. 5. Isental Open Art

SG Eschbaum: Mitgliederversammlg. in Weiher
22. Sept. FSG Isen: Steckerlfischessen im Schützenhaus

Schöpfungsgottesdienst in Isen
Gedenkandacht für Trauernde in Isen
Familiengottesdienst in Lengdorf
5. Isental Open Art
Evang. Gottesdienst im Grünen Ranischbergstr.

27. Sept. Sportschützen Isen: Anfangsschießen
29. Sept. Gartlermarkt des OVV in der Mehrzweckhalle

Zwergerlgottesdienst der evang. Kirche in Haag
Pfarrversammlung in Pemmering

2. Okt. Frauengemeinschaft: Sternwallfahrt n. Altötting
3. Okt. Pfarrausflug des Pfarrverbandes
4. Okt. SV Weiher: Anfangsschießen
5. Okt. SG Eschbaum: Anfangsschießen
6. Okt. Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum
11. Okt. Anzeigenannahmeschluss Isener Marktbote
12. Okt. 20 Jahre Tanzkreis des TSV Isen

Einweihung des Feuerwehrhauses in Lengdorf
Sportschützen Isen: Weinfest

13. Okt. Familiengottesdienst in Lengdorf
15. Okt. Elternabend zur Erstkommunion
18. Okt. Erscheinungstag Isener Marktbote
20. Okt. SV Weiher: Schützenjahrtag

Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum
22. Okt. Elterabend zur Firmung
24. Okt. KBW: Vortrag z. Thema Räuchern im Pfarrheim
26. Okt. Dankeschönessen für PGR u. KV beim Holzwirt
27. Okt. Schöpfungsgottesdienst in St. Peter Lengdorf

Kirchenkonzert Isen „Die Schöpfung” v. J. Haydn
31. Okt. SG Eschbaum: Wattturnier in Weiher
3. Nov. Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum
4. Nov. Hubertusmesse vor der Hubertuskapelle
5. Nov. Frauengemeinschaft: Frühstück
9. Nov. 150 Jahre Liedertafel Isen Festabend b. Klement
10. Nov. Pfarrversammlung in Lengdorf

Familiengottesdienst in Lengdorf

TERMINKALENDER 11. Nov. OVV Isen: Herbstversammlung bei Pointner
15. Nov. Anzeigenannahmeschluss Isener Marktbote
17. Nov. Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum

Bücherei St. Zeno Isen: Tag der offenen Türe
Zwergerlgottesdienst der evang. Kirche in Haag

22. Nov. Erscheinungstag Isener Marktbote
23. Nov. Adventszauber in Pemmering
24. Nov. Pfarrversammlung in Isen

Adventszauber in Pemmering
Wirtshauslesung beim Gipp m. Hofer/Zimmerer

25. Nov. Frauengemeinschaft: Kathrein-Nachmittag
1. Dez. Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum

VdK Isen-Lengdorf: Weihnachtsfeier b. Menzinger
6. Dez. Anzeigenannahmeschluss Isener Marktbote
7. Dez. Sportschützen Isen: Christbaumversteigerung
8. Dez. Nikolausmarkt in Isen

Festchor: Adventssingen i. d. Pfarrkirche St. Zeno
Familiengottesdienst in Lengdorf

13. Dez. Erscheinungstag Isener Marktbote
Sportschützen Isen: Weihnachtsfeier

15. Dez. Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum
Frauengemeinschaft: Adventsfeier

17. Dez. Weihnachtsfeier Festchor & Liedertafel Klement
21. Dez. SG Eschbaum: Christbaumversteigerung Weiher
23. Dez. „Hl. Nacht” im Rathaus
2020
6. Jan. Christbaumversteigerung AKUV Isen
10. Jan. Neujahrsempfang im Pfarrheim
18. April SG Eschbaum: Königsproklamation in Weiher
30. April SG Eschbaum: Schafkopfturnier in Weiher

Alle Angaben ohne Gewähr!
Wir bringen an dieser Stelle kostenlos alle im Ver brei tungs -
 gebiet des „Isener Marktbote” geplanten öffentlichen Ver -
an stal tungen. Dies soll dazu beitragen, Terminüber schnei -
dungen zu vermeiden. 
Melden Sie uns bitte rechtzeitig Ihre Veranstaltungen.
 Anruf genügt! Telefon (08083) 5314-0, Fax (08083) 5314-14
oder per E-Mail: mabo@nussrainer-isen.de.
Den Terminkalender können Sie im Internet als PDF-Datei
abrufen unter:

www.isen-termine.de

„In eigener Sache”
Wir bieten Isener Vereinen an, ihre Nachrichten kos-
tenlos im Isener Marktboten zu veröffentlichen. Da-
mit unsere Vereine gleichermaßen die Möglichkeit ei-
ner Veröffentlichung im jeweils nächsterscheinenden
Isener Marktboten nutzen können, drucken wir pro
Verein eine Nachricht bis zur Größe von ca. einer 1/4
Seite ein schließ lich Bilder bzw. ca. 1.800 Anschlägen
(mit Fotos entsprechend weniger). Sollte ein Beitrag
größer sein, besteht die Möglichkeit einer Fortset-
zung im darauf folgenden Isener Markt bote. So ist es
ansässigen Vereinen mög lich, über ihr Wirken kosten-
los zu informieren. Der Verlag be hält sich Kürzun-
gen/Streichungen vor!

Veranstaltungen die mit kommerziellen Geld ein nah -
men verknüpft sind, wie Bier-, Weinfeste oder Konzer-
te etc., können Sie durch eine Anzeige im Ise ner
Marktboten publik machen. 
Ausserdem ist eine kostenlose Eintragung (eine Zeile)
im Terminkalender unseres Blattes möglich.

Noch eine Bitte: Senden Sie uns Ihre Dateien im
 Idealfall per e-mail (mabo@nussrainer-isen.de).


